
 

 

 

PFARRBLATT 
der Pfarre Rotenturm und der Filiale Eisenzicken 

WEIHNACHTEN   2014 

 

Vor der Krippe 
ist man mit allen verbunden, 

die in alle Welt 
verstreut sind. 

 

Edith Stein   

Dann ist WeihnachtDann ist Weihnacht  
  

Wenn ein Licht in der DunkelheitWenn ein Licht in der Dunkelheit  
Menschen zusammenführt, Menschen zusammenführt,   

jeder die Einsamkeitjeder die Einsamkeit  
nicht mehr so drückend spürt,nicht mehr so drückend spürt,  

  
wenn du nach langer Zeitwenn du nach langer Zeit  
wieder an Freunde denkst,wieder an Freunde denkst,  
denen in Freud und Leiddenen in Freud und Leid  
du deine Nähe schenkst,du deine Nähe schenkst,  

  
wenn sie weit weg von dirwenn sie weit weg von dir  
und doch nicht ferne sind,und doch nicht ferne sind,  
dann sind wie Sterne wir,dann sind wie Sterne wir,  

freut sich in uns das Kindfreut sich in uns das Kind..  
  



 

 

Liebe Christliche Gemeinde  
in Jesus Christus!   

 
„Ein Gesicht, um leben zu können“ 

 
Lange erwartet und ersehnt 
Heiliger Abend - von den Kindern lange erwartet und ersehnt, von uns Erwachsenen gut geplant, 
durchdacht und vorbereitet. Heiliger Abend - viele verbinden Erinnerungen aus der Kindheit damit - 
wir brauchen das alles, wir brauchen die Kerzen, die Lieder, das Brauchtum, um nicht vergessen zu 
können, dass es da in unserem Leben noch ein „MEHR“ gibt als Alltag, der gelebt, durchgetragen und 
bewältigt werden will. 
 
Schrille Zeichen 
Ich erschrecke jedes Jahr, wenn ich bereits im Oktober in den Geschäften die Verkaufsaktionen für 
Weihnachten sehe. Die Werbung und die Medien tragen das ihre dazu bei. Das für mich eindeutige 
ZIEL dieser Aktion ist Umsatz, Gewinn und Profit. Kinder, Jugendliche und Erwachsene reagieren 
darauf und es ist mühsam, bei dieser Flut von Eindrücken sich nicht mitreißen zu lassen. 
Heiliger Abend - nach außen hin gut vorbereitet mit den Möglichkeiten, die vorhanden sind. Ist damit 
auch das ZIEL erreicht für dieses Fest? Ist auch für uns die Rechnung aufgegangen? 
 
Stille Zeichen 
Heiliger Abend - mehr Menschen als sonst kommen in die Kirchen, und das ist schön und gut so. Die 
kirchliche „Bewerbung“ auf dieses Fest hin hatte auch eine Vorbereitungszeit - nicht Monate, aber 
immerhin die Wochen des Advents. Die eigentlichen Zeichen und Wegweiser waren nicht schreiend 
und auffallend und sind nicht gleich in den Blick gefallen - sie waren eher klein, unscheinbar, ja sogar 
verborgen: es leuchtet ein Licht nach dem anderen, nicht alles auf einmal. Die Texte und Lieder im 
Advent wollen aufrütteln und aufmerksam machen - die Botschaften wollen mich erreichen, mit 
meinem Leben in Beziehung kommen. 
 
Heiliger Abend - Heilige Nacht 
„Ihr werdet ein Kind finden“ -so die Botschaft des Evangeliums und Jesaja verkündet: „Das Volk, das 
im Dunkel lebt, sieht ein helles Licht.“ Es heißt nicht, dass die Finsternis weg ist. Es heißt, dass ein 
Licht in der Finsternis aufstrahlt! Ist das nicht tröstlich? Unsere Erfahrung ist ja, dass mit Weihnachten 
nicht automatisch alles Dunkel auf einmal weg ist. Es gibt viel menschliche Not, viel Elend und viel 
Dunkelheit in unseren Herzen. Es gibt eben keinen Frieden für unendlich viele Menschen. Und 
dennoch nehmen wir uns Zeit und kommen in die Kirche, hören die Weihnachtsbotschaft und lassen 
den Glanz der Krippe auf uns wirken. Ja - wir haben allen Grund zum Feiern, weil die Botschaft 
dieses Abends, dieser Nacht unser persönliches Leben und Unterwegssein und unsere Welt 
verändern will. Und - lassen wir selber etwas spürbar werden von dieser Zuwendung, die uns 
geschenkt ist, wenn wir nach Hause gehen, wenn der Alltag uns wieder einholt. Bringen wir unsere 
Welt und unser Leben zum Leuchten! 
„Viel mehr als Ziele, braucht man vor sich ein Gesicht, um leben zu können.“ Wir schauen in dieses 
göttliche Gesicht, das sich uns liebevoll auf menschliche Weise zuwendet. 
 
Ich wünsche uns, dass durch Gottes Menschwerdung in uns etwas zum Leuchten, zum Leben kommt 
und wir dann unser Gesicht anderen zuwenden können. 
 

„Fürchtet euch nicht, heute ist euch der Heiland ge boren, der Erlöser der Welt.“ 
 

Ein besinnliches und friedvolles Weihnachtsfest, Gottes Segen  

sowie Glück und Gesundheit im Jahr 2015 wünscht Ihnen und Ihren Familien 

 
Euer Pfarrmoderator 

Mag. Jacek Joachim Czerwinski 
 



 

 

 

 

Aus der Filialkirche Eisenzicken  

Die Sternsinger sammelten 

€ 1.280,00 

Die Mädchen und Buben waren 

auch dieses Jahr mit ihren Ratschen 

unterwegs 

Fabian, Bianca, Vanessa 
und Tobias wurde das 

Sakrament der Firmung 
gespendet 

Liebe  Pfarrgemeinde! 
 

2016 findet in unserer Pfarre die Visita%on durch unseren Diözesanbischof sta). 

Wir möchten daher aus diesem Anlass nächstes Jahr einige Vorhaben in unserer Kirche durchführen. Das Tau/ecken wurde 

mi)lerweile schon erneuert. Des Weiteren wollen wir im Inneren der Kirche die Risse an der Decke ausbessern und die 

Fassade neu malen. Ein weiteres Vorhaben ist die Anschaffung einer neuen großen Glocke. Die ursprüngliche große Glocke 

wurde im Ersten Weltkrieg für den Krieg herabgenommen. So blieb nur eine kleine Glocke im Turm. Im Jahre 1922 kau9e 

die Gemeinde unter Mithilfe der ausgewanderten Amerikaner eine neue Glocke. Im Zweiten Weltkrieg wurden 1944 beide 

Glocken für den Krieg abgenommen. Als Ersatz dienten eine Glocke aus Rotenturm, sowie eine Eisenschiene. Die kleine 

Glocke stammt aus 1780 und wurde 1946 aus Deutschland zurückgebracht. Die jetzige große Glocke ist leider ein schlechter 

Guss und passt auch klangmäßig nicht zur kleinen Glocke. Außerdem hat sie Risse und auch schon Einbuchtungen durch den 

Klöppel. Aus diesem Grund möchten wir eine neue große Glocke anschaffen. 

Der Pfarrgemeinderat möchte sich bei allen MitarbeiterInnen für die Zusammenarbeit in diesem Jahr recht herzlich 

bedanken. Bedanken möchten wir uns besonders bei Bianca Baliko, Vanessa Schneller, Fabian Franc und Tobias Baliko für 

ihren jahrelangen Dienst am Altar. 

Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest wünschen Ihnen  
Herr Pfarrer Jacek Joachim Czerwinski und der Pfarrgemeinderat. 

Unsere neuen Mi-
nistranten Leandro 

und Lars 

 

DAVID  Anna    geb. am 16.05.1937  verst. am 24.08.2014 

FINTAJSL  Karl   geb. am 13.09.1965  verst. am 27.08.2014 

BAUER  Franz   geb. am 03.06.1935  verst. am 03.09.2014 

HÖRIST  Johann  geb. am 20.08.1932  verst. am 12.09.2014 

MILISITS  Estelle geb. am 21.07.2013 getau� am 26.04.2014 

HUPFER  Elias geb. am 26.02.2014 getau� am 18.05.2014 

STRANZL  Lukas geb. am 01.07.2014 getau� am 05.10.2014 

SCHEIBELHOFER  Lean geb. am 29.08.2014 getau� am 06.12.2014 

 

Die Sternsinger kommen in Eisen-
zicken am Samstag, dem 

3. Jänner 2015 in die Häuser 

Das neue Tauf-
becken 

der Barmherzigkeit Gottes empfehlen wir die Verstorbenen:  

 den Bund der Ehe vor Gott haben im heurigen Jahr geschlossen: 

Priska  Milisits, geb. Polster und Dietmar  MILISITS 

In unserer Filialkirche Eisenzicken empfingen im heurigen Jahr  
das Sakrament der Taufe: 



 

 

Hl. Erstkommunion – 29. Mai 2014 

Vorstellung 

Unser heuriges Thema “Jesus unser Lebensbaum“ begleitete uns in der Vorbereitung zu unserem 

großen Fest mit Jesu. Genau wie ein Baum, soll unser Glaube an Jesus wachsen und stark werden. 

Gerne erinnern wir uns was wir in der Schule mit unserer Religionslehrerin Maria Derkits und 

unseren Tischmü)ern Trixi und Regina über Jesus und Go) erfahren und gelernt haben. Mit 

unserem Herrn Pfarrer, den Diakonen, unseren Eltern, unseren Paten, unseren Großeltern, allen 

Verwandten, unseren Lehrern, den Tischmü)ern und unseren Freunden dur9en wir dann den 

großen Fes)ag unserer Erstkommunion feiern. 

Danke an Alle für euer Gebet für uns. 



 

 

 

 

Auch die Firmung im heurigen Jahr war wieder ein gelungenes Fest. 

Die Vorbereitungen dafür begannen schon im Jänner. 

Beim ersten Treffen der Firmlinge und Eltern mit den Verantwortlichen der Pfarrgemeinde wurde die 

Planung, die Einteilung von vier Gruppen und der Firmhelfer besprochen 

Die 26 Firmlinge aus Rotenturm und unserer Filialgemeinde Eisenzicken ha)en sich mit ihren 7 Firmhelfern 

einige Ziele gesteckt. So wurden sechs Firmstunden abgehalten, gemeinsam gebastelt, Go)esdienst 

mitgestaltet, beim Frühjahrsputz wurde mitgeholfen und besonders in Erinnerung war der Tagesausflug in 

den Bischofshof nach Eisenstadt, wo wir von Altbischof Paul Iby und Generalvikar Mar%n Korpitsch 

empfangen wurden, die uns alle Räumlichkeiten zeigten. Zum Abschluss gab es noch eine Andacht im 

Eisenstädter Dom. 

Am 21. April war es dann soweit. Der Tag der Firmung. Das Sakrament der Firmung spendete der Altbischof 

Paul Iby und es waren viele Gäste gekommen, um mit uns dieses Fest gemeinsam zu feiern. Einen 

besonderen Dank an die Pfarrgemeinde, den Firmhelfern Marlene, Margit, Petra, Michaela, Karin, Hans 

Peter und Günter und natürlich den Firmlingen. 

 

Firmung 2014 

Agape am Kirtag 

Maiandacht im Haus der 

Fam. Kopfer Nr. 54 

Diözesanbischof Ägidius beim 

Requiem von Priestervater 

Johann Hörist 

Weitere Ak5vitäten aus dem 

Pfarrleben in Eisenzicken 



 

 

 

Rhythmische Messe 
 

Am 26.10.2014 wurde in der Pfarrkirche Rotenturm eine 

„Rhythmische Messe“ aufgeführt, die von unserem Diakon 

Erwin Schöck getextet und komponiert wurde. 

Mitwirkende Musiker waren: Erwin Schöck am Keyboard, 

Emmerich Hanzl mit der Gitarre und sein Sohn Markus an 

der Bassgitarre. 

Den zahlreichen Besuchern wurde ein besonderer Hörge-

nuss geboten. 

Dreikönigsaktion 2014 
 
Am 2. Jänner dieses Jahres war es wieder 
soweit. 16 Schülerinnen und Schüler hat-
ten sich dazu bereit erklärt, zusammen mit 
vier Begleitern die Dreikönigsaktion durch-
zuführen. 
Auf diesem Wege ein herzliches Danke 
schön an alle Beteiligten. 
Wer am 2. Jänner 2015 an der Dreikönig-
saktion als Sternsinger oder Begleitperson 
teilnehmen möchte, kann sich bis Mitte 
Dezember bei mir melden 
(0664/73641401 oder 03352/33616) 

Barbara Kossits-Gaal 

 

Ministrantenausflug 

 

Unser heuriges Pfarrfest fand am 

Sonntag, den 15. Juni sta). 

 

Der Pfarrgemeinderat möchte sich 

hiermit bei den vielen Helfern, die 

immer wieder für das gute Gelingen 

beitragen und den zahlreichen Besu-

chern recht herzlich bedanken! 



 

 

 

 

 

 

KNOPF  Dominik    geb. am 14.11.2013  getau9 am 09.02.2014 

ASPAN  Isabella    geb. am 01.03.2014  getau9 am 17.05.2014 

FAHRNI  Anna Juli    geb. am 26.07.2013  getau9 am 01.06.2014 

POMPER  Hanna Maria  geb. am 09.05.2014  getau9 am 13.07.2014 

Marion  Hadl-Zsi=ovits, geb. Hadl und Mar>n  Zsi=ovits 

Julia  Kristaloczy, geb. Knopf und Patrick  Kristaloczy 

Heike  Maria Schöberl, geb. Strobl und Tim  Schöberl 

 

Liebe Pfarrgemeinde! 
 

Im Jahr 2016 findet in unserer Pfarre wieder eine Visita%on durch unseren Herrn Bischof 

sta). Dabei ist es üblich, Reparatur- bzw. Erneuerungsarbeiten durchzuführen. In 

Zusammenarbeit mit der Diözese hat der Pfarrgemeinderat folgende Tä%gkeiten 

beschlossen: 

Die schon sehr alte Heizung in der Pfarrkirche wird durch eine Bankheizung ersetzt. 

Das Glockenhaus und der Kircheninnenraum werden neu ausgemalt und der freiwerdende 

Heizraum als zweite Sakristei adap%ert. 

Im Pfarrhof werden die kapu)en Büromöbel erneuert und das S%egenhaus ausgemalt. 

Die Gastherme im Pfarrheim mit den verrosteten Rohren, sowie WC und Fliesen sollen ausgetauscht werden. 

Alle Arbeiten finden 2015 sta). 

Die Finanzierung erfolgt durch Eigenmi)el, Diözese, Land und Gemeinde. 

Die Glühbirnen in unserer Kirche wurden bereits durch energiesparende LED Lichter ersetzt. 
 

Es freut uns sehr, dass die Fußwallfahrer im nächsten Jahr ein besonderes Jubiläum feiern, nämlich 30 Jahre 

Fußwallfahrt nach Mariazell. Im Jahr 1985 fand diese zum ersten Mal sta). Aus diesem Anlass werden die 

Sänger einen Fußmarsch nach Mariazell im Sept. 2015 organisieren. 
 

Wir der Pfarrgemeinderat danken allen Gönnern, Freunden, sowie den vielen Helfern, die das ganze Jahr für uns 

da sind recht, recht herzlich. 
 

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
sowie ein friedliches und glückliches neues Jahr. 

 

            Für den Pfarrgemeinderat Ratsvikar Hubert TemelFür den Pfarrgemeinderat Ratsvikar Hubert TemelFür den Pfarrgemeinderat Ratsvikar Hubert TemelFür den Pfarrgemeinderat Ratsvikar Hubert Temel 

SAURER  Maria      geb. am 26.07.1945  verst. am 14.02.2014 

KOBER  Franz       geb. am 05.09.1936  verst. am 05.03.2014 

BAUMANN  Stefan    geb. am 23.11.1958  verst. am 11.05.2014 

SCHIMANOFSKY  Walter   geb. am 09.01.1940  verst. am 01.07.2014 

TOMISSER  Anna     geb. am 04.04.1922  verst. am 31.07.2014 

HORVATH  Maria     geb. am 01.05.1924  verst. am 09.09.2014 

KIRSCHNER  Josefa    geb. am 13.06.1927  verst. am 11.11.2014 

MORICZ  Gabriele     geb. am 01.11.1962  verst. am 30.11.2014 

Den Bund der Ehe vor Gott haben im heurigen Jahr geschlossen: 

Der Barmherzigkeit Gottes empfehlen wir die Verstorbenen aus unserer Pfarre: 

In unserer Pfarrkirche Rotenturm empfingen im  

    heurigen Jahr das Sakrament der Hl. Taufe: 



 

 

GOTTESDIENSTE IN DER WEIHNACHTSZEIT  
IN UNSEREM PFARRVERBAND 

Es sind alle recht herzlich eingeladen an der Liturgie mitzufeiern ! 

  Mittwoch, 24. Dezember 2014 
  Rotenturm           15.00 Uhr Kindermette 
  Heiliger Abend          21.30 Uhr Christmette  

 
Donnerstag, 25. Dezember 2014  Eisenzicken  08.15 Uhr Hl. Messe 
Christtag - Hochfest       Rotenturm  09.15 Uhr Hl. Messe 
der Geburt des Herrn 
 
Freitag, 26. Dezember 2014   Eisenzicken  08.15 Uhr Hl. Messe 
Stefanitag          Rotenturm  09.15 Uhr Hl. Messe 
     
Sonntag, 28. Dezember 2014   Eisenzicken  08.15 Uhr Hl. Messe 
            Rotenturm  09.15 Uhr Hl. Messe 
 
Mittwoch, 31. Dezember 2014   Eisenzicken  16.00 Uhr Hl. Messe 
Silvester          Rotenturm  18.00 Uhr Hl. Messe 
 
Donnerstag, 01. Jänner 2015   Eisenzicken  08.15 Uhr Hl. Messe 
Neujahr - Hochfest  Rotenturm  09.15 Uhr Hl. Messe 
der Gottesmutter Maria   
 
Sonntag, 04. Jänner 2015  Eisenzicken  08.15 Uhr Hl. Messe 
  Rotenturm  09.15 Uhr Hl. Messe 
 
Dienstag, 06.Jänner 2015  Eisenzicken  08.15 Uhr Hl. Messe 
Erscheinung des Herrn -     Rotenturm  09.15 Uhr Hl. Messe 
Heilige drei Könige     

Termine 2015 : 
 

02. und 03. Jänner: 
 
Dreikönigsaktion 
 
 
14. Mai: 
 
Erstkommunion 
 

 
Da das Pfarrbüro  im Zeitraum vom 24.12.2014 bis 06.01.2015 nicht besetzt ist, 

wird gebeten Intentionen vor dem 24.12.2014 im Pfarrbüro zu melden.  
In dringenden Angelegenheiten ist Fr. Andrea Tomisser unter der Telefonnummer 

0664 / 45 64 509 erreichbar.  

IPRESSUM M: 
Informationen der Pfarre Rotenturm/Filiale Eisenzicken 
Medieninhaber und Redaktion: Röm.-kath. Pfarre Roten-
turm, 7501 Rotenturm/P.. Kirchengase 9. 
Layout: Anna Kantauer  

 
Das Pfarrcafe der CARITAS findet am 08. Februar 2015 statt. 

Die Caritashelfer bitten wieder alle um Unterstützung beim Backen der  
vielen Köstlichkeiten. 


